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Beratungsgegenstand 
 
Bennenung von Straßen im Umgriff des Bebauungsplanes Nr. 509 -"Etting - Steinbuckl" 
(Referent: Herr Ring) 
 
 
Antrag: 
 
Für die neuen 5 Erschließungsstraßen in dem oben genannten Baugebiet schlägt die Verwaltung 
folgende Namen vor:  
 
       Planstraße A: Am Steinbuckl (Flurname) 

 Planstraße B: Theodor–Müller-Straße 
 Planstraße C: Liesl-Karlstadt-Straße  
 Planstraße D: Charlotte-von-Kirschbaum-Straße  
 Planstraße E: Elisabeth-Hensel-Straße 

 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Benennungs- und Widmungsverfahren durchzuführen und die 
entsprechenden Verfügungen zu erlassen. 
 
 
 
 
gez. 
 
Alexander Ring                                            
Berufsmäßiger Stadtrat 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Auf dem Baugebiet „Etting - Steinbuckl“ entstehen fünf neue Erschließungsstraßen, für die 5 
Straßennamen benötigt werden (siehe Anlage1).  
 
 
Die Verwaltung hat Namensvorschläge unterbreitet, die überwiegend durch einen künstlerischen 
Hintergrund geprägt sind. Einige dieser Vorschläge wurden auch an die Verwaltung 
herangetragen, zum Beispiel Theodor Müller, Charlotte von Kirschbaum und Elisabeth Hensel 
(siehe Anlage 2-6). 
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Die Vorschläge der Verwaltung lauteten: 
 
 Planstraße A: Theodor–Müller-Straße 
 Planstraße B: Liesl-Karlstadt-Straße  
 Planstraße C: Charlotte-von-Kirschbaum-Straße  
 Planstraße D: Elisabeth-Hensel-Straße 
 Planstraße E: Ernst-Graupner-Straße 
 
Die vorgeschlagenen Straßennamen durch die Verwaltung, wurden vom  
BZA VII-Etting abgelehnt und eigene Namensvorschläge für dieses Baugebiet eingebracht. 
 
Planstraße A: Am Steinbuckl (Flurname) 
Planstraße B: Bischof-Ketteler-Straße 
Planstraße C: Gottfried-Siebler-Straße 
Planstraße D: Maria-Reichart-Straße 
Planstraße E: Konrad-Strobl-Straße oder Dora-Brummet-Straße (Vorname: Viktoria) 
 
Die Kurzlebensläufe der vorgeschlagenen Namen des Bezirksausschusses sind aus den Anlagen 
7-11 ersichtlich. 
 
Eine Benennung einer Straße nach einer Person ist dann möglich, wenn mit der Benennung eine 
Ehrung verdienter Bürger erfolgen soll. Hierbei ist der gesamte Lebenslauf abzuklären und die 
Gründe für die Ehrung zu prüfen. Eine Ehrung erfolgt nur, wenn die Person für das Gemeinwohl 
besonders herausragende und anerkennungswürdige Verdienste erworben hat. 
 
Zu der Person Bischof Wilhelm Emmanuel von Ketteler ist festzustellen, dass er allerdings auch 
antijudaistische Denkweisen aufwies. So vertrat er die Gottesmordthese, dass „das Judenvolk 
seinen Beruf auf Erden verloren hat, als es den Messias kreuzigte.“ Auch kombinierte er wiederholt 
die Begriffe „Juden und Heiden und falsche Brüder“ 
Dies haben Recherchen bei der Prüfung des Lebenslaufes ergeben. 
 
Die Verwaltung schlägt, die im Antrag formulierten Straßennamen vor, dabei wird dem Wunsch 
des BZA-VII Etting nachgekommen, die Planstraße A „Am Steinbuckl“ zu benennen, da dieser 
Flurname den Gebietscharakter gut wiederspiegelt. 
 
 
 Planstraße A: Am Steinbuckl (Flurname) 
 Planstraße B: Theodor–Müller-Straße 
 Planstraße C: Liesl-Karlstadt-Straße  
 Planstraße D: Charlotte-von-Kirschbaum-Straße  
 Planstraße E: Elisabeth-Hensel-Straße 
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